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Vorwort.

Ich bin das ewige Mütterlein, daher habe ich viel erfah-
ren, gesehen und gehört. Trotz meiner Ewigkeit bin ich nicht
alt, grau, hässlich und runzlig; noch bin ich jung, schön oder
heiter. Mein Gang ist taktmäßig — nicht zu rasch und nicht
zu langsam. Freilich schelten mich Viele faul, Andere nennen
mich wieder eilig; doch mich bringt dies Alles nicht aus mei-
nem gesetzmäßigen Gange. ich folge meinem Herrn und bin
als Beine Dienerin ans Gesetz gebunden, das ich nie übertre-
ten kann, denn ich und das Gesetz — wir sind Eins.

Ich habe keinen persönlichen freien Willen, in mir liegen
Ursache und Folge, Anfang und Ende. Viele loben mich und
nennen mich süß und gut; Andere wieder schelten mich und
nennen mich bös und grausam. Alles, was da geschieht, ge-
schieht in mir, durch mich — lebt in mir und durch mich. Ja,
ich bin ein Etwas, das sich weder greifen, sehen, fangen, fest-
halten, noch treiben lässt — ich bin da und gehe im Takte des
Gesetzes meines Herrn. Ich habe Alles, was da geschieht, ge-
schah, geschehen wird: mitempfunden, gesehen und gehört.
Ich bin das ewige Mütterlein: einmal froh, einmal traurig;
einmal rasch, einmal langsam; einmal jung, einmal alt — wie
es eben Dem oder Jenem dünkt. Da ich nun Alles weiß, so bin
ich auch geschwätzig; ich blättere gern in der Vergangenheit
nach und lasse Euch etwas in die Zukunft blicken, ich rede
mit Euch von der Gegenwart, Alles und Alle sprechen zu mir,
ich bin für Alle gleich, — ich liebe und liebe Euch nicht! Für
mich hat Alles Leben; du, deine Schuhe, dein Hund, der
Fisch, die Natur, der Strom, die Luft, die Blume, die Geister
— Alles und Alle — sie reden zu mir. Ich w e i ß in Allem ei-
ne empfindende, sprechende Seele, und bin gerade heute, in-
mitten meiner Ewigkeit, geschwätzig aufgelegt. Kennst du
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